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Vorwort

Im Hinblick auf die besondere Situation im Migrations- und Asylbe-
reich hat das Ausländerrecht in den vergangenen Monaten vielfäl-
tige und bedeutsame Änderungen zur Wahrung der unionsrecht -
lichen Asyl- und Einwanderungspolitik (Art. 78, 79 AEUV) erfahren.
So wurden das Aufenthaltsgesetz und das Asylgesetz durch die bei-
den Asylpakete, das Gesetz zur erleichterten Ausweisung von straf-
fälligen Ausländern und das Integrationsgesetz geändert und er-
gänzt.

Durch verschiedene Maßnahmen ist die Rückführung ausreisepflich-
tiger Personen in ihre Herkunftsstaaten intensiviert worden. So wurde
etwa die Mitwirkungspflicht des Ausländers im Falle der Aussetzung
der Abschiebung aus gesundheitlichen Gründen gesetzlich fixiert.
Das Ausweisungsrecht und die Aufenthalts- und Einreiseverbote
wurden auf eine neue Rechtsgrundlage gestellt.

Aus der Anwendung des Gesetzes zur Neubestimmung des Bleibe-
rechts und der Aufenthaltsbeendigung liegen die ersten Erfahrun-
gen vor.

Dieser Wegweiser zeigt die aktuellen Rechtsentwicklungen auf und
legt den Schwerpunkt auf ausgewählte rechtliche Anwendungs -
fragen.

Im Oktober 2016 Dr. Hans-Peter Welte
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I. Wesentliche Änderungen im Überblick

1. Integrationsgesetz
Bundestag und Bundesrat haben am 7./8.7.2016 das Integrationsge-
setz – IntG – v. 31.7.2016 (BGBl. I S. 1939) beschlossen. Das Integrati-
onsgesetz tritt nach Art. 8 in seinen wesentlichen Teilen am 6.8.2016
in Kraft. Nach Art. 8 Abs. 2 und 3 IntG treten am 1.1.2017 die Neu-
regelungen über die Verpflichtung zur Teilnahme an einem Integra-
tionskurs bzw. zu den Folgen einer Nichtteilnahme (§ 44a  AufenthG
und § 5b AsylbLG) in Kraft.

Im Aufenthaltsgesetz gilt die Wohnsitzregelung nach § 12a für drei
Jahre bis zum 6.8.2019 (Art. 8 Abs. 5 IntG); die Übergangsvorschrift
in Bezug auf Verpflichtungserklärungen gilt ebenfalls drei Jahre bis
zum 6.8.2019 (Art. 8 Abs. 6 IntG).

Das Gesetz zielt auf die Verbesserung der Integration von Schutz-
berechtigten in die Gesellschaft, insbesondere in den Arbeitsmarkt
(vgl. z. B. § 5a AsylbLG) und auf die weitere Beschleunigung der
Asylverfahren. Das Integrationsgesetz hat auch zum Ziel, die Inte-
gration der zu uns gekommenen schutzbedürftigen Menschen in
die Gesellschaft und in den Arbeitsmarkt durch staatliche Angebote
gezielt zu fördern1. Gleichzeitig werden aber auch Eigenbemühun-
gen des Ausländers im Integrationsprozess eingefordert. Für den
Fall, dass eine zumutbare Mitwirkung der Betroffenen unterbleibt,
greifen Sanktionsregelungen ein. Mit dem Gesetz sollen zudem die
Asylverfahren weiter beschleunigt werden.

Im Einzelnen werden folgende Bereiche neu geregelt:

� Erteilung einer Niederlassungserlaubnis in Abhängigkeit er-
brachter Integrationsleistungen,

� Befristung des Teilnahmeanspruchs am Integrationskurs auf ein
Jahr und Ausweitung der Verpflichtungsmöglichkeit zur Teil-
nahme, 

� Rechtssicherheit für Geduldete während und nach erfolgreich
abgeschlossener Berufsausbildung, 

I
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� befristete Wohnsitzzuweisung, 

� einheitliche Regelung zur Entstehung der Aufenthaltsgestat-
tung mit Ausstellung des Ankunftsnachweises, 

� Begrenzung der Geltungsdauer einer Verpflichtungserklärung
zur Übernahme der Kosten für den Lebensunterhalt eines Aus-
länders, 

� Arbeitsmarktprogramm Flüchtlingsintegrationsmaßnahmen

� Regelungen im Asylbewerberleistungsgesetz

Mit der befristeten Wohnsitzregelung nach § 12a  AufenthG, die
nach Art. 8 Abs. 5 IntG bis 6.8.2019 gilt, soll eine wichtige Voraus -
setzung für eine gelingende Integration von Schutzberechtigten ge-
schaffen werden. Länder und Kommunen bekommen damit ein In-
strument an die Hand, um eine integrationsfreundliche Verteilung
zu organisieren. Die Wohnsitzzuweisung ermöglicht, Schutzberech-
tigte gleichmäßig auf das Bundesgebiet zu verteilen. Mit der Zuwei-
sung will die Bundesregierung die Integration erleichtern und ver-
meiden, dass beispielsweise soziale Brennpunkte entstehen.

Um für Asylberechtigte, anerkannte Flüchtlinge und Resettlement-
Flüchtlinge (§ 25 Abs. 4  AufenthG) einen zusätzlichen Integrati -
onsanreiz zu schaffen, wird ein Daueraufenthaltsrecht, die Nieder-
lassungserlaubnis, künftig nur dann erteilt, wenn die oder der
Schutzberechtigte Integrationsleistungen erbracht hat. Es gelten
dafür im Wesentlichen die Bedingungen, die auch für andere Aus-
länderinnen und Ausländer gelten.

In den Fällen der Erteilung einer Niederlassungserlaubnis nach § 26
Abs. 3 Satz 1 oder 3  AufenthG ist nur von den zwingenden Ertei-
lungsvoraussetzungen des § 5 Abs. 2  AufenthG hinsichtlich der Er-
füllung der Visumpflicht abzusehen (vgl. Art. 5 Nr. 2 Buchst. b Inte-
grationsgesetz). Dabei ist zu berücksichtigen, dass durch § 26 Abs. 3
Satz 1 oder 2  AufenthG bestimmte Regelerteilungsvoraussetzungen
des § 5 Abs. 1  AufenthG verdrängt werden (z. B. hinsichtlich der 
Sicherstellung des Lebensunterhalts nach § 26 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 und
Satz 3 Nr. 4  AufenthG). Die Erfüllung der Voraussetzungen nach 
§ 5 Abs. 1 Nr. 1a und Nr. 4  AufenthG ist geboten, da Asylberechtigte
nach Art. 16a Abs. 1 GG i. V. m. § 2 AsylG und Flüchtlinge nach 
§ 3 Abs. 1 AsylG Anspruch auf Ausstellung eines Reiseausweises für
Flüchtlinge nach Art. 28 GK haben. Sie genügen damit auch der
Passpflicht nach § 3 Abs. 1  AufenthG, wodurch ihre Identität geklärt

1. Integrationsgesetz

I
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ist. Im Verhältnis zu § 5 Abs. 1 Nr. 2  AufenthG wegen des Nicht-Be-
stehens eines Ausweisungsinteresses findet nach § 26 Abs. 3 Satz 1
Nr. 5 und Satz 2 Nr. 5  AufenthG die Regelung des § 9 Abs. 2 Satz 1
Nr. 4  AufenthG vorrangig Anwendung. Das Absehen von § 5 Abs. 2
 AufenthG in diesen Fällen ist erforderlich, weil Asylsuchende zu-
meist nicht mit einem Visum einreisen und nach der Zuerkennung
des Flüchtlingsschutzes die Einholung eines Visums im Verfolger-
staat nicht zumutbar ist.

Die Änderungen im Asylgesetz ermöglichen, dass die Prozesse im
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge – BAMF – (§ 5 AsylG) effi-
zienter ausgestaltet werden können, unter anderem durch

� die Flexibilisierung der Einrichtung von Außenstellen (§ 5 Abs. 3
Satz 1 AsylG),

� die Schaffung der Möglichkeit, freie Kapazitäten bei anderen
Außenstellen des BAMF und anderen Behörden für die Antrag-
stellung zu nutzen (§ 14 Abs. 1 Satz 2, § 24 Abs. 1a AsylG),

� durch die Klarstellung, dass sich die widerlegliche Vermutung
bei Asylantragstellern aus sicheren Herkunftsstaaten auch auf
den subsidiären Schutz bezieht (§ 29a Abs. 1, § 30 Abs. 1 AsylG),
sowie

die Abschaffung der Pflicht zur förmlichen Zustellung nach Verwal-
tungszustellungsgesetz für vollständig stattgebende Bescheide
(§ 31 Abs. 1 Satz 2 AsylG).

2. Asylpaket II und Verschärfung des Ausweisungs-
rechts

2.1 Gesetz zur Einführung beschleunigter Asylverfahren

Am 17.3.2016 trat das Gesetz zur Einführung beschleunigter Asyl-
verfahren („Asylpaket II“) v. 11.3.2016 (BGBl. I S. 390) in Kraft.

Es enthält ein ganzes Bündel von Maßnahmen, um 

� die Asylverfahren substanziell zu beschleunigen,

� Fehlanreize zu nehmen,

� die Steuerung der Verteilung von Flüchtlingen innerhalb
Deutschlands deutlich zu verbessern und zu verstetigen,

� den Familiennachzug zu subsidiär Schutzberechtigten für zwei
Jahre auszusetzen,

I. Wesentliche Änderungen im Überblick
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� Hindernisse bei Abschiebungen zu beseitigen und 

� Asylbewerberleistungen, die zudem nur noch derjenige in voller
Höhe erhält, der auch wirklich die ihm zugewiesene Aufnahme-
einrichtung aufsucht, zu reduzieren. 

Mit dem Inkrafttreten des Asylpaketes II endet auch die Praxis des
sogenannten „Fragebogenverfahrens“: Zu allen nach Inkrafttreten
des Gesetzes eingehenden Asylanträgen wird es wieder eine per-
sönliche Anhörung geben. 

2.2 Gesetz zur erleichterten Ausweisung ausländischer 
Straftäter

Am 17.3.2016 trat das Gesetz zur erleichterten Ausweisung auslän-
discher Straftäter v. 11.3.2016 (BGBl. I S. 394) in Kraft:

Freiheits-, Jugend- oder Bewährungsstrafen können damit grund-
sätzlich alle Anlass für eine Ausweisung sein. Unter anderem be-
gründen

� Straftaten gegen das Leben, 

� die körperliche Unversehrtheit, 

� die sexuelle Selbstbestimmung, 

� das Eigentum oder 

� der Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte 

zukünftig ein sogenanntes schwerwiegendes Ausweisungsinte-
resse (§ 54 Abs. 2  AufenthG), sofern ein Ausländer hierfür zu einer
Freiheits- oder Jugendstrafe (gleich welcher Höhe) verurteilt wurde.
Dies gilt auch, wenn diese zur Bewährung ausgesetzt wird. 

Die Verschärfungen waren auch als eine Konsequenz aus den Vor-
fällen in der Silvesternacht in Köln und anderen Städten beschlos-
sen werden.

3. Asylverfahrensbeschleunigungsgesetz
Mit dem Asylverfahrensbeschleunigungsgesetz v. 20.10.2015 (BGBl. I
S. 1722) werden das Asylverfahrensgesetz (Umbenennung in Asyl-
gesetz – AsylG), das Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG), das
Aufenthaltsgesetz ( AufenthG), das Baugesetzbuch und weitere Ge-
setze (insgesamt 19 Gesetze und sechs Verordnungen) geändert. 

3. Asylverfahrensbeschleunigungsgesetz
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Folgende Regelungen bilden den Kern der Maßnahmen:

� Der Bund beteiligt sich strukturell, dauerhaft und dynamisch an
den gesamtstaatlichen Kosten, die in Abhängigkeit von der Zahl
der Aufnahme der Asylbewerber und Flüchtlinge entstehen.
Durch eine Änderung der Umsatzsteuerverteilung nach dem 
Finanzausgleichsgesetz entlastet der Bund die Länder von Kos-
ten für Asylbewerber, unbegleitete minderjährige Flüchtlinge
und bei der Kinderbetreuung. Außerdem werden die Leistungen
des Bundes für den sozialen Wohnungsbau im Rahmen der Ent-
flechtungsmittel aufgestockt.

� Albanien, Kosovo und Montenegro werden zu sicheren Her-
kunftsstaaten i. S. v. Art. 16a Absatz 3 GG bestimmt, um die Asyl-
verfahren der Staatsangehörigen dieser Länder weiter zu be-
schleunigen.

� Um die Asylverfahren priorisieren und zügig bearbeiten zu kön-
nen, sollen Asylbewerber verpflichtet werden können, bis zu
sechs Monate, solche aus sicheren Herkunftsstaaten bis zum Ab-
schluss des Verfahrens, in Erstaufnahmeeinrichtungen zu ver-
bleiben. Die Landesregierungen können Rückführungen voll-
ziehbar Ausreisepflichtiger aus humanitären Gründen zukünftig
nur noch für maximal drei Monate aussetzen.

� Um die Unterbringung von Asylbewerbern und Flüchtlingen zu
erleichtern, werden Abweichungen von bauplanungsrechtli-
chen Standards ermöglicht, ebenso gibt es Erleichterungen bei
den Vorschriften zum Einsatz erneuerbarer Energien und den
energetischen Anforderungen an Wärmeschutz bzw. Anlagen-
technik in Gebäuden für Asylbewerber und Flüchtlinge.

� Mögliche Fehlanreize für unberechtigte Asylanträgewerden be-
seitigt:

– Der bisher mit dem „Taschengeld“ abgedeckte Bedarf soll
künftig, sofern mit vertretbarem Verwaltungsaufwand mög-
lich, in Erstaufnahmeeinrichtungen in Form von Sachleistun-
gen (auch Wertgutscheine) erbracht werden. In anderen Ge-
meinschaftsunterkünften kann ebenso verfahren werden.

– Geldleistungen werden höchstens einen Monat im Voraus
ausgezahlt.

– Für vollziehbar Ausreisepflichtige, die unter keinen Umstän-
den für ein Bleiberecht in Betracht kommen und deren Aus-
reisedatum und Reisemöglichkeit feststehen, ist die Leistungs-

I. Wesentliche Änderungen im Überblick
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gewährung auf die Zeit bis zu diesem Datum zu befristen.
Nimmt der vollziehbar Ausreisepflichtige schuldhaft die Aus-
reisemöglichkeit nicht wahr, erhält er fortan grundsätzlich
nur noch Leistungen zur Deckung seines Bedarfs an Ernäh-
rung und Unterkunft einschließlich Heizung sowie an Mitteln
zur Körper- und Gesundheitspflege.

– Für Asylbewerber aus sicheren Herkunftsstaaten, die ab dem
1.9.2015 einen Asylantrag gestellt haben, wird ein Beschäfti-
gungsverbot eingeführt. Dies gilt während des Asylverfah-
rens und wenn der Asylantrag abgelehnt ist.

� Die Einführung der Gesundheitskarte bleibt den Ländern über-
lassen. Der Bund schafft die dafür notwendigen gesetzlichen Vo-
raussetzungen. Die gesetzlichen Krankenkassen sollen von den
Ländern verpflichtet werden können, gegen Kostenerstattung
die Krankenbehandlungen bei Asylbewerbern zu übernehmen.
In diesem Zusammenhang kann die Ausgabe einer elektroni-
schen Gesundheitskarte vereinbart werden. Die Leistungen sol-
len sich wie bisher im Rahmen des Asylbewerberleistungsgeset-
zes bewegen.

� Der Impfschutz für Asylbewerber wird verbessert.

� Es soll ermöglicht werden, dass Asylsuchende, die über eine abge-
schlossene Ausbildung in einem medizinischen Heilberuf verfü-
gen, in die medizinische Erstversorgung von anderen Asylsuchen-
den in den (zentralen) Aufnahmeeinrichtungen/Unterkünften
eingebunden werden dürfen.

� Der Bund öffnet die Integrationskurse für Asylbewerber mit gu-
ter Bleibeperspektive und stockt die hierfür vorgesehenen Mittel
entsprechend dem gestiegenen Bedarf auf. Darüber hinaus wird
eine verstärkte Vernetzung zwischen Integrationskursen und be-
rufsbezogenen Sprachkursen hergestellt, unter verstärkter Ein -
beziehung der Bundesagentur für Arbeit. Kurzfristig sollen auch
im Rahmen des Arbeitsförderungsrechts Maßnahmen zur Vermitt-
lung erster Kenntnisse der deutschen Sprache gefördert werden.

� Personen mit guter Bleibeperspektive werden künftig bereits
frühzeitig die für die Eingliederung in den Arbeitsmarkt erfor-
derlichen vermittlungsunterstützenden Leistungen der aktiven
Arbeitsförderung erhalten können.

� Die Strafbarkeit von Schleusern wird verschärft. Künftig gilt für
sie eine Mindestfreiheitsstrafe von drei Monaten.

3. Asylverfahrensbeschleunigungsgesetz
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	Schnellübersicht
	Vorwort
	Gesamtinhaltsübersicht
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